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Herzliche Einladung
 
Wir laden Sie herzlich ein, die Viel-

falt in unserer Gemeinde kennen 
zu lernen. Besonders möchten wir 
hinweisen auf den mittelalterlichen 
Gottesdienst am Katharinenmarkt 
22. September um 10.00 Uhr in 
der Alten-Martinskiche, das Ernte-
dankfest am 6. Oktober, um 10.30 
Uhr, den Familiengottesdienst am  
22. Oktober, um 10.30 Uhr mit Ein-
führung der neuen Mitarbeiter/Innen 
und anschließendem gemeinsamen 
Mittagessen aus der Gulaschkanone. 

Am Ende des Kirchenjahres wer-
den wir im Gottesdienst am Ewig-
keitssonntag, 24. November, um 
10.30 Uhr, der Verstorbenen unserer 

Kirchengemeinden gedenken. Für 
jedes verstorbene Mitglied unserer 
Gemeinde wird im Gottesdienst 
eine Kerze angezündet, die die An-
gehörigen mitnehmen können. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.   
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ANDACHT

Alles gut

Früher sagte man, wenn einer ei-
nen aus Versehen angerempelt hatte 
und um Entschuldigung bat, „Bitte“ 
oder großzügiger: „Macht nix“. Heu-
te sagt man: „Alles ist gut“ oder auch 
„Alles gut“. 

„Und Gott sah an, alles was er ge-
schaffen hatte, und siehe, es war sehr 
gut“, schildert die Bibel. Die Erde 
dreht sich und wir auf ihr und mit ihr. 
Die Sonne geht am Morgen auf hin-
ter den Häusern im Osten und so 
beginnt der Tag. So wie die Nacht he-
raufzieht, wenn sie Richtung Westen 
hinter den Feldern untergeht. Regen 
und Wind und Trockenheit. Frühjahr, 
Sommer, Herbst, Winter. Jedes Jahr. 

Werden und Vergehen. Ruhen und 
Wachsen. Die Saat und das Brot.

Wir leben mit der Natur und sie in 
uns. 

„Und Gott sah an, alles was er ge-
schaffen hatte, und siehe, es war sehr 
gut“, schildert die Bibel, bevor sie 
dann allerdings vom Sündenfall er-
zählt. 

Nichts ist gut mit unserem Klima. 
Wir erleben klimatische Verände-
rungen, die nicht Schöpfung oder 
Schicksal, sondern von Menschen 
gemacht sind. Wer der eigenen Er-
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fahrung oder den Klimaforschern 
glaubt, ahnt, dass wir den Klimawan-
del nicht mehr aufhalten können. 
Wir können ihn verlangsamen und 
versuchen, Schlimmeres zu verhin-
dern. In diesem Jahr können wir Ern-
tedank nicht feiern, ohne zugleich 
„Fridays for Future“ vor Augen zu 
haben. Jugendliche und Kinder erin-
nern die Erwachsenen an ihre Ver-
antwortung, für diese Erde zu sorgen. 

Erntedank erinnert uns auch. An 
das Gute im Rhythmus der Natur 
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und im Zusammenspiel von Frucht 
und menschlicher Arbeit. An das 
Wunder, wie die Weitergabe des Le-
bens von Generation zu Generation 
geschieht. An die Größe, die darin 
liegt, wenn Menschen Lebens-Mittel 
teilen. 

„Denn alles, was Gott geschaffen 
hat, ist gut, und nichts ist verwerflich, 
was mit Danken empfangen wird“  
(1. Timotheus 4,4). 

Alles beginnt damit, zu danken. Für 
den Reichtum dieser Erde und für 
den Reichtum menschlicher Fähig-
keiten, diese Welt gut gestalten und 
bewahren zu können. Für die Hoff-
nung, dass wir Menschenkinder ge-
meinsam Lösungen finden werden. 
Für den Mut, zu handeln. 

Alles beginnt im Dank. Und führt 
in die Bitte. Mich berührt, wie ver-
schieden wir auf der Welt bitten – 
und darin zusammenkommen:

„Guter Gott, das Brot ist der Him-
mel. Wie wir den Himmel nicht allei-
ne haben können, müssen wir das 
Brot mit den anderen teilen. Das 
Brot ist der Himmel. Wie der An-
blick der Sterne am Himmel allen 
gemeinsam ist, so müssen wir das 
Brot mit den anderen zusammen es-
sen. Das Brot ist der Himmel. Das 
Brot muss man teilen. Gib uns Brot, 
hilf uns teilen“ (Korea).

„Jesus, Du bist zu Zachäus gegan-
gen, um mit ihm zu essen. Jetzt wis-
sen wir: Wenn wir gemeinsam essen, 
werden wir Freunde sein. Segne un-
ser Essen und unsere Tischgemein-
schaft“ (Ozeanien).

„Gott, Du Quelle alles Guten, Du 
Spender allen Segens. Lass uns dank-
bar essen und trinken, damit wir 
Kraft haben, Gutes zu tun“ (Afrika).

Birgit Klostermeier 
Landessuperintendentin für den 

Sprengel Osnabrück



REGION 

Religramme –
Gesichter der Religionen
Je vielfältiger und bunter die Welt 
der Religionen wird, umso wichti-
ger ist es, dass wir einander kennen 
lernen. In der Wanderausstellung 
„Religramme – Gesichter der 

Religionen“ begegnen 
Sie zwanzig Frauen und 
Männern aus zwanzig 
Religionsgemeinschaften. 
Sie hören ihre Geschich-
ten und erfahren, worauf 
es ihnen ankommt. Was 
ist ihnen wichtig an ihrer 
religiösen Tradition? Wie 
stehen sie zu Menschen 
mit anderer Religion? 
Was bedeutet es für 
sie, in Niedersachsen zu 
leben?

Die Ausstellung wird 
gezeigt vom 
4. bis 9. November 
im Kulturzentrum 
Martinskirche in Hoya 

Schirmherren:
Stephan Weil,  
Ministerpräsident des 
Landes Niedersachsen 

Ralf Meister, 
Landesbischof der Evangelisch- 
lutherischen Landeskirche Hannovers
Konzeption:  
Haus kirchlicher Dienste der 
Ev.-luth. Landeskirche Hannovers
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FAMILIENZENTRUM
A

Abschied nach 
23 Jahren

Am 11. Juli wurde Frau Renate Kra-
mer in den Ruhestand verabschie-
det. 23 Jahre war sie für die Sauber-
keit in der Kindertagesstätte „Arche  
Noah“ im Familienzentrum, verant-
wortlich. Diese Arbeit hat sie stets 
mit Freude und großer Sorgfalt aus-
geführt. Zum Abschied gab es eine 
kleine Feierstunde im Beisein von 
der Kirchenvorstandsvorsitzenden 
Frau Birgit Evers sowie den Erzie-
herinnen und der Leiterin der Kita. 
Dabei wurde auch ein großer Prä-
sentkorb mit vielerlei Leckereien so-
wie ein „goldener Besen“ an die zu-
künftige Ruheständlerin überreicht. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle 
noch einmal ganz herzlich bei Frau 
Kramer für die geleistete Arbeit und 
wünschen ihr für die Zukunft alles 
Gute. 
Als Nachfolgerin für Frau Kramer 
begrüßen wir ab dem 1. August Frau 
Aurelia Matheja Peralta.   

Heike Teichmann
Leitung Kita und Familienzentrum
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FAMILIENZENTRUM

Angebote für die 
ganze Familie – 
Evangelisches 
Familienzentrum 
Grafschaft Hoya

Eltern-Kind-Gruppe
Für Eltern mit ihren Kindern. Gemein-
sam erste Lieder singen, Finger- und 
Kniereiterspiele spielen und sich 
austauschen. Bitte melden Sie sich an 
unter Tel. 04251 6707711.
dienstags von 15.30 bis 17.00 Uhr 
(12 bis 15 Monate)
donnerstags von 
15.30 bis 17.00 Uhr 
(6 bis 9 Monate)

Spiel & Spaß für die 
Kleinen
Für Eltern (oder Begleitperson) mit 
Kindern von 1 – 3 Jahren.
Geschwisterkinder sind willkommen.
Einmal im Monat (außer in den 
Schulferien) wollen wir gemeinsam 
spielen, singen, basteln, malen und 
turnen. Bitte melden Sie sich an 
unter Tel. 04251 6707711.
Kostenfreies Angebot.
Donnerstag, 5.9. und 7.11.
von 16 bis 17 Uhr

Offener Treffpunkt für 
Psychisch Kranke
Neue persönliche Kontakte zu  
Menschen in ähnlichen Lebenssitua-
tionen knüpfen, sich austauschen 
und gemeinsam kreativ tätig sein.
Dienstag, 3.9., 1.10. und 
5.11.2019, 15.30 bis 17.00 Uhr

Stricktreff für
Anfänger*innen und 
Fortgeschrittene
Gemeinsam stricken macht Spaß! An 
sieben Nachmittagen wollen wir uns 
zum Stricken (lernen) in unserem 
Elterncafé in angenehmer Atmosphäre 
treffen. Bitte melden Sie sich an unter 
Tel. 04251-6707711.
Kostenfreies Angebot.
Termine: Montags, 30.9., 21.10., 
28.10., 4.11., 11.11., 18.11., 25.11., 
jeweils 16.00 bis 17.30 Uhr
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GOTTESDIENSTE

SEPTEMBER
So.   1. Sept. 10.30 Uhr Lektor 

Asendorf-Walther
Gottesdienst

So.   8. Sept. 10.30 Uhr Prädikant Dettmer Gottesdienst
So. 15. Sept. 10.30 Uhr Pastor Ruh Gottesdienst
So. 22. Sept. 10.00 Uhr Pastor Ruh Mittelalterlicher Gottesd. 

zum Katharinenmarkt in der 
Alten Martinskirche

So. 29. Sept. 10.30 Uhr Prädikant Runge Gottesdienst

OKTOBER
So.   6. Okt. 10.30 Uhr Prädikant Dettmer Gottesdienst zum  

Erntedank mit Abendmahl
So. 13. Okt. 10.30 Uhr Pastor Ruh Gottesdienst 
So. 20. Okt. 10.30 Uhr Pastor Ruh Familiengottesdienst mit 

Einführung neuer 
Mitarbeiter und Mittagessen

So. 27. Okt. 10.30 Uhr Pastor Ruh Gottesdienst

NOVEMBER
So. 3. Nov. 10.30 Uhr Lektor 

Asendorf-Walther
Gottesdienst

So. 10. Nov. 10.30 Uhr

18.00 Uhr

Lektor 
Asendorf-Walther
Pastor Ruh/Frau 
Huth

Gottesdienst

Gedenkfeier am Ort der 
Synagoge (Deichstr. 31)

So. 17. Nov. 10.30 Uhr Pastor Ruh Zentrale Gedenkveranstal-
tung von Stadt und Kirche  
zum Volksktrauertag in der 
Alten Martinskirche

Mi. 20. Nov. 17.00 Uhr Pastor Ruh Gottesdienst zum Buß- u. 
Bettag anschl. Abendessen

So. 24. Nov. 10.30 Uhr Pastor Ruh Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag m. Abendm. 

8
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TERMINE
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SEPTEMBER
Mi. 11. Sept.   Seniorenfrühstück – fällt aus!
Mi. 18. Sept. 14.00 Uhr Seniorennachmittag – Ausflug   
Do. 19. Sept. 19.00 Uhr Ökumenischer Männerstammtisch  

Sa. 28. Sept. 16.00 – 18.00 Uhr Kinderkirche

Seniorennachmittag – Ausflug zur Moosbeeren Hütte  
(Cranberryfarm) nach Gilten – Mittwoch, 18. September 2019 – 
Treffen 14.00 Uhr am Gemeindezentrum
Anmeldungen bitte bis Mittw., 11. Sept., unter Telefon 6216 (C. Wübbeling)

OKTOBER
Mi. 16. Okt. 15.00 Uhr Seniorennachmittag
Sa. 19. Okt. 11.30 Uhr Ökumenischer Männerstammtisch – 

Ausflug
Mi. 24. Okt.   9.30 Uhr Seniorenfrühstück 

NOVEMBER
Sa.   9. Nov. 16.00 – 18.00 Uhr Kinderkirche
Mi. 13. Nov.   9.30 Uhr Seniorenfrühstück
Mi. 20. Nov. 17.00 Uhr Treffen zum 

Buß-u. Bettagsgottesdienst anschl. 
gemeinsames Abendessen 
für Senioren und weitere Gäste

Do. 21. Nov. 19.00 Uhr Ökumenischer Männerstammtisch

Ökumenischer Männerstammtisch – Fahrt nach Bremen
Keller Kieken (mit Führung Select) des Bremer Ratskellers. 
Donnerstag, 17. Oktober –  Treffen 15.15 Uhr am Gemeindezentrum
Anmeldungen bitte bis Montag, 14. Oktober, 
unter Telefon 2263 im Kirchenbüro.



 EINE-WELT-LADEN
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Eine Welt 
Laden Hoya
Es ist schon in aller Munde

Der Weltladen zieht um, aber 
noch ist es nicht soweit und bis 
dahin haben wir noch viel zu 
tun. Vom 16. August bis ein-
schließlich 4. September bleibt 
unser Laden geschlossen, um 
dann am 5. September in den 
neuen, hellen und freundlichen 
Räumen ein erweitertes, viel-
fältiges Angebot an fair gehan-
delten Waren anzubieten.
Unsere neuen Öffnungs-
zeiten: 
Dienstag: 10.00 bis 12.30 Uhr 
und 15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr
und von 15.00 bis 18.00 Uhr

Freitag: 10.00 bis 12.30 Uhr und 
15.00 bis 18.00 Uhr

Ein Besuch im Weltladen soll für 
unsere Kunden eine Entdeckungsrei-
se durch den globalen Süden sein, 
Sie zum Stöbern und Kaufen einla-
den.

Das Warenangebot im Weltladen 
kommt aus kleinen Betrieben, die 
sich zu Kooperativen zusammenge-
schlossen haben, so zum Beispiel die 
Kaffeeanbauer, die Betreiber der 
Teeplantagen und die Kunsthand-
werker in Indien.

Für Menschen, die hier arbeiten, 
gibt es einen angemessenen Lohn. 
Durch den Zusammenschluss kön-
nen soziale Projekt vorangetrieben 
und so kann eine Sicherung der Le-
bensgrundlage sicher gestellt wer-
den. 

Unseren Weltladen in Hoya gibt es 
seit 1995, anfäng-
lich im Gemein-
dehaus der Mar-
tin-Luther-Kirche, 
danach der Um-
zug in die Lange 
Straße 19, ehe-
mals das Henne-
mannsche Haus. 

Unser neues 
Domizil befindet 
sich ab dem 5. 



EINE-WELT-LADEN

Advent, Advent, ein 
Lichtlein brennt…
Nein, noch wollen wir den Spätsom-
mer und Herbst genießen. Und auch 
im Kirchenjahr ist der Advent noch 
weit entfernt. Trotzdem möchten 
wir schon jetzt darauf aufmerksam 
machen, dass die Weltladen-Gruppe 
der Gemeinde Hoya ab Ende Ok-
tober einen besonderen Advents-
kalender für die gemütlichen und 
besinnlichen Stunden in der Vor-
weihnachtszeit anbietet.
Der Adventskalender „Der Andere 
Advent“ vom Verlag „Andere Zeiten 
e.V.“  ist dann für 9,50 €  in den neuen 
Räumen des Weltladens in Hoya am 
Zentralplatz erhältlich. Der Kalen-
der hat im Laufe seiner 24-jährigen 
Geschichte über 630.000 Fans ge-

funden. Er regt dazu an, in der trube-
ligen Adventszeit zur Ruhe zu kom-
men und sich auf das Wesentliche zu 
besinnen. Vom Vorabend des ersten 
Advent bis zum 6. Januar begleitet er 
seine Leser mit Texten und Bildern.
Für Kinder im Grundschulalter gibt 
es ebenfalls eine Alternative zu den 
Schokoladen- und Spielzeugadvents-
kalendern.  Mit dem  Kalender „An-
derer Advent für Kinder“ können 
Kinder schmökern, basteln, rätseln, 
staunen und lachen. Ochs und Esel 
begleiten sie an jedem Tag mit einem 
Witz oder Wissenswertem rund um 
Advent und Weihnachten. Die Kin-
der müssen die Seiten auftrennen – 
das erhöht die Spannung. Auch die-
ser Kalender ist ab Ende Oktober in 
den neuen Räumen des Eine-Welt-
Ladens Hoyas am Zentralplatz für 
8,50 € zu bekommen. 

 Die Weltladeninitiative Hoya
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September in der „Lange Straße 2“ 
neben der Tourist-Information. Ein 
Team von neun ehrenamtlich enga-
gierten Frauen und einem Herrn 
bieten Waren aus fairem Handel an. 
Sie stehen Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite.

Gemeinsam wollen wir einen Bei-
trag zu mehr Gerechtigkeit leisten.

Ihr Team vom Weltladen
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KIRCHENVORSTAND

Meine Kirche – dafür 
habe ich was übrig 

Es wäre toll, wenn dieser Satz auch 
Ihre Antwort auf unseren Spenden-
aufruf sein könnte: „Meine Kirche, 
dafür habe ich was übrig.“

Wir sind dankbar, dass Sie in den 
vergangenen Jahren geholfen haben, 
unsere Arbeit mit einem freiwilli-
gen Kirchgeld zu unterstützen. Das 
Kirchgeld als Einnahme über die 
Kirchensteuermittel hinaus gibt uns 
die Möglichkeit, besondere Projekte 
zu finanzieren. So konnten wir im 

letzten Jahr das Pfarrbüro moder-
nisieren, eine Bierzeltgarnitur, eine 
Ruhebank sowie neue Hängeschrän-
ke für die Küche anschaffen. Viele 
Aktivitäten in der Gemeinde lassen 
sich nur dadurch stemmen, dass sich 
Gemeindeglieder bereitfinden, diese 
Arbeit durch eine Spende zu unter-
stützen. Dafür sind die Mitglieder 
des Kirchenvorstandes sehr dankbar. 

Wir bitten Sie daher auch in die-
sem Jahr, ihre Gemeinde durch ein 
freiwilliges Kirchgeld zu unterstützen. 
Nur mit Ihrer Hilfe können wir Be-
währtes erhalten und neue Angebote 
entwickeln. Ihre Spende bleibt zu 100 
% in unserer Kirchengemeinde und 
hilft, eine vielfältige Gemeindearbeit 
zu ermöglichen. In diesem Jahr sam-
meln wir das freiwillige Kirchgeld für 
die Renovierung und Verschönerung 
des Gemeindezentrums. 

Die Bank vor dem Haupteingang

12
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KIRCHENVORSTAND

Während der Sommerferien wur-
den bereits die alten Holzvertäfe-
lungen im Flur und Eingangsbereich 
entfernt und durch eine weiße De-
cke mit LED Einbaustrahlern ersetzt. 
Was noch zu tun ist: 

•    Die Türen und Toilettenräume  
     sollen einen neuen Anstrich
     erhalten            
•    Schalter, Steckdosen und   
      Thermostate sollen  erneuert  
      werden 
•    Der Eingangsbereich soll durch                   
     Pflanzschalen verschönert werden 

Wir danken allen Gebern und Ge-
berinnen schon jetzt für ihre große 
Bereitschaft, Ihre Kirchengemeinde 
durch die Spende zum freiwilligen 
Kirchgeld 2019 zu unterstützen. 

Sie können ihre Spende direkt in 
unserem Kirchenbüro einzahlen 
oder auf unser Konto überweisen: 

Sie dürfen sicher sein, dass Ihre 
Spende ausschließlich unserer Kir-
chengemeinde zugute  kommt. 

Ihre Kirchenvorsteherinnen und
Kirchenvorsteher

13
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IMPRESSIONEN

Ausflug am 23. Juni zum Freilichtmuseum Detmold und   
zur Adlerwarte Berlebeck

14



IMPRESSIONEN
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Kindermusical
Die nächste Probe unserer Kin-

dermusicalgruppe findet am Don-
nerstag, 24. Oktober, gleich nach den 
Herbstferien statt. Sie beginnt wie 
gewohnt um 16.30 Uhr im Gemein-
dezentrum Hoya im Saal A. 

Wir üben dann zunächst für das 
diesjährige Krippenspiel (natürlich 
wieder mit Musik und Gesang), be-
vor wir im neuen Jahr wieder ein 
neues Musical präsentieren wollen.

Starten werden wir damit wohl 
im Frühjahr, der genaue Termin wird 
noch bekannt gegeben. 

Neue Gesichter sind bei uns im-
mer gerne gesehen! Wenn Ihr gerne 
singt und auch schauspielern möch-
tet, seid ihr bei uns richtig!

Optimales Alter wäre zwischen  
6 bis 12 Jahren, gern dürfen sich auch 
Jungs bei uns melden! Wir freuen 
uns auf euch! Seid dabei!

Eure Silvia und Martina

Gemeindefest am 26. Juni



IMPRESSIONEN

Ferienspaßaktion bei 
uns im 
Gemeindezentrum

Am 10. August wurde im Gemein-
dehaus unter der Leitung von Silvia 
und Samantha-Yo Grimmelmann flei-
ßig gebastelt und kreativ gearbeitet. 

Allen Beteiligten hat dies Aktion 
sehr viel Spaß bereitet und es wurde 
viel gelacht. 

Im Anschluss gab es für alle ein ge-
meinsames Mittagessen und Eis, was 
bei den Kids sehr gut ankam.

Am Ende präsentierten alle stolz 
ihre selbst gebastelten Werke.

Silvia Grimmelmann

16
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ADRESSEN

Pfarramt
Pastor Andreas Ruh
Von-Staffhorst-Straße 7
Telefon: 04251 2263

Kirchenbüro
Claudia Meyer
(Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr)
Von-Staffhorst-Straße 7
Telefon: 04251 2263
E-Mail: kg.hoya@evlka.de

Friedhofsverwaltung 
Birgit Evers 
Telefon: 04251 9837 272

Hausmeisterin 
Nicole Tannenberger 
Telefon: 0151 6144 5511

Küsterin 
Veronika Tiltz 
Telefon: 0151 5435 0228

Organistin/
Kirchenmusikerin
Astrid Pohl
Telefon: 04251 7525

Kirchenvorstand
Birgit Evers 
Telefon: 04251 7945
Andreas Ruh
Telefon: 04251 2263

Diakon/ 
Konfirmandenarbeit
Florian Elsner 
Telefon: 04251 983 046
elsner@ejgh.de
http://www.ejgh.de/

Diakonie-Sozialstation 
Annett Bühler 
Telefon: 04251 3058

Familienzentrum 
Leitung: Heike Teichmann
Tel. 04251 6707 710
Koordination: Ina Brendel
Telefon: 04251 6707 711

Kindergarten
Heike Teichmann
Telefon: 04251 6707 710

Krippe
Ute Kastens
Telefon: 04251 6707 712

Kirchenkreissozialarbeit 
Claudia Amend 
(Dienstag und Donnerstag
9.00 bis 11.00 Uhr)
Telefon: 04251 3062
claudia.amend@evlka.de
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GRUPPEN UND KREISE
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Blaues Kreuz 
Dietrich Koldehofe, Tel.: 04256 485

wöchentlich – Montag, 20.00 Uhr 

Diakonie-Kleiderladen 
Rita Uhlig, Tel.: 04251 403

Dienstag: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag: 13.00 bis 17.00 Uhr

Eine-Welt-Laden 
Ute Brettschneider, Tel.  04251 672110 
Waltraud Lange, Tel.  04251 672938

Dienstag, 10.00 bis 12.00, 15.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 bis 12.00, 15.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr

Essen auf Rädern  
Gertrud Gieseke, Tel.: 04251 3991 
Birgit Evers, Tel.: 04251 7945 

trifft sich nach Absprache

Gitarrenkurs  
Andreas Ruh, Tel.: 04251 2263

Donnerstag, 18.00 Uhr 

Jugendband 
Andreas Ruh, Tel.: 04251 2263

Dienstag, 16.00 Uhr

Kinderkirche Hoya 
Silke Asendorf, Tel. 04251 671 995

siehe Terminseite (Seite 9)

Kindermusical 
Martina Bell, Tel.: 05021 65426  
Silvia Grimmelmann, Tel.: 04251 9289 653

Donnerstag, 16.30 Uhr 

Kleiderbörse (Kinder) nächster Termin: 14. September,  
10.00 bis 12.00  Uhr

Kleiderbörse (Erwachsene)  
Kornelia Benne, Tel.: 0172 5736 100

nächster Termin: 26. Oktober,  
14.00 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe Hoya 
Ina Brendel, Tel.: 04251 6707 711

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat  
von 15.00 bis 16.30 Uhr

Nienburger Tafel e.V.  
Beate Kiehl, Tel.: 05021 915 060

Jeden Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr

Ökumenischer Männerstammtisch  
Andreas Ruh, Tel.: 04251 2263

Jeden 3. Donnerstag, 19.00 Uhr  
siehe Terminseite

Ökumenischer Stubenchor  
Anke Kuhlmann, Tel.: 04257 876

jede 2. Woche, Mittwoch, 20.00 Uhr

Seniorenfrühstück 
Christel Neinhardt, Tel.: 04251 2576

jeden 2. Mittwoch, 9.30 Uhr 
siehe Terminseite (Seite 9)

Seniorenturnen 
Jutta Bolte, Tel.: 04251 3085

Jeden Montag, 15.00 Uhr

Seniorennachmittag 
Claudia Wübbeling, Tel.: 04251 6216

jeden 3. Mittwoch im Monat  
siehe Terminseite (Seite 9)
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BEERDIGUNG
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TAUFE 
  

Totengedenken am Ewigkeitssonttag, 24. November, um 10.30 Uhr 
mit Abendmahl und Verlesung der Verstorbenen des letzten  
Kirchenjahres.

GETRAUT
   



  UNSERE KONFIRMANDEN

  
  

  

20

Neuer Kinderchor
Ab dem 11. September gibt es ei-

nen neuen Kinderchor. Dieses Ange-
bot der Kirchengemeinde ist für Kin-
der ab 5 Jahren mit Spaß und Freude 
am gemeinsamen Singen gedacht. 
Der Kinderchor wird von Astrid Pohl ge-
leitet. Sie bringt Erfahrungen aus Chö-
ren und musikalischen Projekten mit Kin-

dern mit. Sie freut sich darauf, eine neue 
Kinderchorgruppe aufzubauen und mit 
den Kindern peppige Kinderlieder und 
Popsongs einzuüben.
Die Chorproben finden mittwochs von 
17.00 bis 17.45 Uhr im Gemeindehaus 
statt. Das Angebot ist kostenlos, jedes 
Kind ab 5 Jahren ist herzlich willkommen. 



JUBELKONFIRMATIONEN

 
 
 

 
 

 

Fotos: 
Momentfang-Fotostudio, 

Nadine Schulz

  
  

Jubelkonfirmationen am 16. Juni
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FRIEDHOF

Neue Urnen-
gemeinschaftsanlage 
auf dem Friedhof
„Der Weg der Erinnerung“. 

Auch auf dem Friedhof in Hoya 
geht der Wandel der Bestattungskul-
tur nicht vorbei. Nachdem vor zwei 
Jahren bereits eine Urnengemein-
schaftsanlage für pflegefreie Urnen-
bestattungen errichtet wurde, be-
steht ab sofort eine weitere 
pflegefreie  Anlage mit Platz für 
20 Urnen. Jedem Urnengrab ist eine 
Stele zugeordnet, auf dieser wird 
nach der Beisetzung eine Bronzeta-
fel, mit den Daten der verstorbenen 
Person, angebracht. Auf der neuen 

Urnengemeinschaftsanlage besteht 
die Möglichkeit; eine Einzelurnen-
grabstätte bereits zu Lebzeiten zu 
erwerben. Das Nutzungsrecht wird 
für die Dauer von 30 Jahren verge-
ben. Die Gebühr beträgt 1700,– € 
und beinhaltet neben der Gedenkta-
fel, inkl. Beschriftung auch die Pflege 
der Gemeinschaftsurnenanlage. 

Sollte die Grabstätte erst später 
belegt werden, ist das Nutzungs-
recht bei der Erstbelegung an die 
Ruhezeit anzupassen. Die Gebühr 
für die Verlängerung beträgt dann 
pro Jahr 40,– € und ist nur einmalig 
möglich.

Die Mitarbeiter-/innen der Fried-
hofsverwaltung stehen Ihnen zur Be-
ratung gern zur Verfügung. 
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KIRCHE UND FILM
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EIN GANZ GEWÖHNLICHER 
HELD – THE PUBLIC

Spielfilm zur Woche der Diakonie – 
USA, FSK – freigegeben ab 6 Jahren

Ein unerbittlicher Schneesturm 
hat die Innenstadt von Cincinnati 
mit voller Wucht getroffen. Aus 
diesem Grund sind Besucher einer 
öffentlichen Bibliothek – viele von 
ihnen obdachlos – dort zusammen 
mit den erschöpften und überfor-
derten Mitarbeitern eingeschlos-
sen. Weil sie die ansonsten hilf-
losen Besucher nicht vor die Tür 
setzen wollen, verstoßen sie gegen 
die Gesetze für öffentliche Räume 
und machen daraus spontan einen 
Unterschlupf für Obdachlose.
Filmhof Hoya: 
Di., 3. September, 19.00 Uhr

Spielfilm – 
England, FSK – 
freigegeben ab 0 Jahren

Zehn singende Männer aus einem 
Fischerdorf in Cornwall werden 
vom Musikproduzenten Danny 
(Daniel Mays) besucht, der sie für 
einen Plattenvertrag bei Universal 
gewinnen möchte. Es stellt sich 
heraus, dass es sich bei der Aktion 
nur um einen Scherz seines Chefs 
handelt, mit der Zeit glaubt der 
sonst so zynische Danny allerdings 
wirklich daran, dass er mit der 
Band einen Hit produzieren könnte.
Filmhof Hoya: 
Di., 8. Oktober., 19.00 Uhr

FISHERMAN’S 
FRIENDS



Spielfilm – 
Deutschland, FSK – 
freigegeben ab 12 Jahren
In einer Zeit, als eine Annäherung zwi-
schen England und Deutschland in wei-
ter Ferne schien, schaffte es ein ehema-
liges Wehrmachtsmitglied, die Herzen 
der Engländer zu erobern. Bernd Traut-
mann, von den Engländern „Bert“ ge-
nannt, galt als einer der besten Tor-
hüter der Welt, doch sein Weg in den 
Fußball-Olymp war steinig. Zwar mach-
te sich Trautmann durch sein Können 
schnell einen Namen im England der 
Nachkriegszeit, wurde öffentlich aber 
als Deutscher und Fallschirmjäger mit 
zahlreichen Auszeichnungen angefein-
det. Seine Vergangenheit drohte seine 
Erfolge und auch seine neugewonnene 
Liebe zu Margaret zu überschatten.
Filmhof Hoya: 
Di., 9. April, 19.00 Uhr
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KIRCHE UND FILM

Spielfilm – 
Frankreich, FSK – 
freigegeben ab 6 Jahren

Alexandre lebt mitsamt Frau und 
Kindern in Lyon. Er ist Katholik 
und erfährt eines Tages durch Zu-
fall, dass der Priester, der ihn einst 
missbrauchte, als er noch bei den 
Pfadfindern war, noch immer mit 
Kindern arbeitet. Diesen Gedan-
ken kann Alexandre nicht ertragen 
und beschließt, etwas dagegen zu 
unternehmen. Mit François und 
Emmanuel schließen sich ihm zwei 
weitere Opfer an. So wollen sie 
sich von der Last ihres Schweigens 
befreien.
Filmhof Hoya: 
Di., 12. November 19.00 Uhr

GELOBT SEI GOTT DIE WURZEL 
DES GLÜCKS

Spielfilm – Israel, Belgien,  
FSK – 
freigegeben ab 6 Jahren

Der amerikanische Arzt Harry 
Rosenmerck (James Caan) be-
schließt, im Heiligen Land Schwei-
ne zu züchten. Der Rabbi der Ge-
meinde ist entsetzt. Harrys Frau 
versucht derweil in New York, das 
Verhältnis zu ihren Kindern zu 
retten. In der Familie liegt einiges 
im Argen.
Filmhof Hoya: 
Di., 10. Dezember, 19.00 Uhr




